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Programmablauf:
01. Tag:  München oder Frankfurt - Dubai - Chennai 
Linienfl ug mit Emirates von München oder Frankfurt über Dubai nach Chennai, 
früher Madras genannt. Nachtfl ug...

02. Tag:  Chennai - Mahabalipuram (A)
Ankunft am Morgen und Begrüßung durch die deutschsprechende Reiseleitung. 
Transfer zu Ihrem schönen Hotel in Mahabalipuram an der Koromandelküste. 
Die Zimmer stehen sofort zur Verfügung. Nach einer Ruhepause und einem evtl. 
Abstecher in der wunderschönen Poolanlage, unternehmen Sie im Laufe des Ta-
ges eine Stadtrundfahrt durch Mahabalipuram. Die Stadt liegt direkt am Meer und 
wurde weltbekannt durch das größte Steinrelief der Welt „Herabkunft des Ganges“ 
im Tempelbezirk der 5 Rathas und dem monolithischen Strandtempel aus dem 7. 
Jahrhundert. Der Tempelbezirk von Mahabalipuram gehört seit 1985 zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Unter anderem sehen Sie auch Arjunas Buße, das größte Bas Relief 
der Welt, welches zum Weltkulturerbe gehört. Ein beliebtes Fotomotiv ist der in der 
Nähe befi ndliche „Butterball Krishnas“, eine riesige, auf einem Felsrücken liegende 
Felskugel, die den Eindruck erweckt, jeden Moment herunterrollen zu können. Rück-
fahrt zum Hotel und Freizeit zum Baden in der schönen Poollandschaft Ihres Hotels. 
Abendessen im Hotel.

03. Tag:  Mahabalipuram (F/A)
Am Vormittag unternehmen Sie einen Ausfl ug nach Kanchipuram, Indiens unge-
wöhnlichste Tempelstadt. Die vielen Gopurams sind bereits von weitem zu sehen. 
Viele der Tempel stammen aus der Zeit der Cholas (ausgehende Periode) und 
der Vijayanagar-Könige. Der berühmteste Tempel ist der Kailasanatha-Tempel. 
Kanchipuram erwarb sich aber auch einen guten Ruf durch seine handgeweb-
ten Seidenstoffe. Weiterhin besuchen Sie den Ekambareshwara-Tempel, dessen 
Gopurams (gewaltige Tortürme des Tempels), schon von weitem sichtbar sind. 
Rückfahrt zum Hotel und Freizeit zum Entspannen in der schönen Hotelanlage. 
Gemeinsames Abendessen im Hotel.

04. Tag:  Mahabalipuram – Tanjore (F/A)
Nach dem Frühstück Aufbruch nach Tanjore. Nach der Ankunft Transfer zum 
Hotel. Die Stadt Tanjore (Thanjavur), erlebte ihre Blütezeit zwischen dem 10. 
und 14. Jahrhundert unter der Herrschaft der Chola-Könige. In dieser Zeit ent-
standen mehr als 70 Tempel, von denen die meisten noch erhalten sind. Am 
Nachmittag entdecken Sie die Stadt. Sie sehen die schönsten Exemplare der 
Baukunst der Cholas. Die Cholas waren großartige Tempelbauer und Thanjavur 
beherbergt nicht weniger als 74 Tempel, verteilt über die Stadt. Der bekannteste 
ist der Brahadeeswarar Tempel, erbaut vom großen Chola König, Raja Raja im 
10. Jahrhundert - ein außergewöhnliches Exemplar der Chola-Architektur. Der 
Palast nahe dem Tempel zeigt riesige Korridore und weitläufi ge Hallen. Die an-
grenzende Kunstgalerie beherbergt einige Granit- und Bronzestatuen der Chola-
Zeit. Rückfahrt zum Hotel und Abendessen. (Fahrtzeit ca. 6,5 Std./295 km)

05. Tag:  Tanjore – Trichy – Chettinad – Madurai (F/M/A)
Nach dem Frühstück Weiterfahrt zum Besuch von Trichy, einer weiteren anti-
ken Stadt aus der Chola-Dynastie. Über der Stadt thront ein Felsen-Fort. Eine 
Plattform beherbergt einen Tempel für Lord Shiva und auf der obersten Plattform 
steht ein antiker Tempel für Ganapati. Der dramatische Abstieg bietet großarti-
ge Ausblicke auf den Kaveri Fluss. Anschließend Weiterfahrt zur Kaufmanns-
Region Chettinad, einer Gemeinschaft reicher Kaufl eute (19./20. Jh.), die in 
Burma als Geldverleiher und im Teakholzhandel beachtliche Gewinne nach 
Hause brachten. Ihr Vermächtnis sind grandiose Herrschaftshäuser mit archi-
tektonischen Feinheiten, die Geschichten wie aus 1001 Nacht erzählen.Viele 
der Häuser sind zwischenzeitlich sehr schön renoviert und lassen den ehemals 
enormen Reichtum der Kaufl eute erahnen. Nach einem Rundgang und Besuch 
eines Palastes, nehmen Sie stilecht auf einem Bananenblatt ein traditionelles, 
vegetarisches Mittagsmahl zu sich (Besonderheit). Weiterfahrt nach Madurai, 
einer der ältesten Städte Indiens, deren Geschichte bis zum 6. Jahrhundert v. 
Chr. zurückreicht. Die Nayaks vom 16. bis 18. Jahrhundert hinterließen der Stadt 
die beiden größten Tempelanlagen, welche von überall in der Stadt zu sehen 
sind. Transfer zum Hotel und Abendessen. (Fahrtzeit ca. 5 Std./205 km)

06. Tag:  Madurai & Abendzermonie im Meenakshi-Tempel (F/A)
Der Vormittag ist der Besichtigung der Hauptsehenswürdigkeiten von Madurai 
gewidmet. Zunächst geht es zum berühmten Meenakshi-Tempel, ein Höhepunkt 
drawidischer Architektur inmitten der Altstadt gelegen. In diesem weitläufi gen 
Tempelkomplex mit seinen 1000 Säulen und den hohen, farbenfroh dekorierten 
Türmen begegnet man Pilgern, Priestern, Händlern und Besuchern aus aller Welt. 
Weiterhin besuchen den Thirumalai Nayaka Palast, erbaut im 17. Jahrhundert im 
Indo-Sarazenen-Stil. Rückkehr zum Hotel und frühes Abendessen. Gegen 20 
Uhr begeben Sie sich erneut zum Meenakshi-Tempel, um die Abendzeremonie zu 
erleben, eine Prozession der Statue von Gott Shiva, begleitet von Priestern und 
Musikanten. Rückfahrt zum Hotel.

07. Tag:  Madurai – Periyar (F/A)
Nach dem Frühstück Abfahrt nach Periyar durch das malerische Western Ghats 
Gebirge mit Plantagen diverser Art. Unterwegs Fotostopp an einer Kautschuk-
plantage. Die Fahrt führt durch abwechslungsreiche Landschaften in eines der 
bekanntesten Naturschutz- und Wildtierreservate Südindiens rund um den Pe-
riyar-Stausee. Am Nachmittag geht es mit offenen Fahrzeugen indischer Bauart 
zu einem lokalen Bauernhof, wo Sie in die Geheimnisse der Anbaukunst von 
einheimischen Nahrungsmitteln eingeführt werden. Hier erfahren Sie wie Hotels 
und einheimische Betriebe zusammenarbeiten um ein nachhaltiges Wachstum 
der Wirtschaft zu ermöglichen. Spannende Blicke der Einheimischen und eine 
echte Farmerfahrung werden sicherlich ein unvergessliches Erlebnis für die 
Gruppe. Am Abend erleben Sie eine Kochdemonstration im Hotel. Abendessen 
und Übernachtung. (Fahrtzeit ca. 4 Std./145 km)

Erlebnis Süd-Indien – Obwohl Seefahrer, Missionare und Ko-
lonialzeit ihre Spuren hinterlassen haben, ist der Süden Indiens ursprünglicher 
geblieben als der Norden. So zeugen unzählige, hoch aufragende Tempeltürme 
von der mehr als 2000-jährigen, fast ungestörten Entwicklung der hinduistischen 
Kultur. Darüber hinaus bietet Südindien  abwechslungsreiche Landschaften 
– vom dichten Dschungel bis zu Tee- und Gewürzplantagen, von Dornbusch-
savannen bis zu Reisfeldern und Palmenstränden. Hinzu kommen die vielen 
kleinen Dinge, die eine Südindienreise zu einem besonderen Erlebnis machen 
- Frauen in leuchtenden Saris, Begegnungen am Wegesrand, Basare und Händ-
ler, Kühe mitten im Verkehr, Gerüche nach Curry, Kardamom und Sandelholz. 
Zum Ende der Reise erwartet Sie mit dem Emirat Dubai ein weiterer Höhepunkt 
Ihrer Tour. Ein wirklich krönender Abschluß! 



08. Tag:  Periyar – Backwaters – Cochin (F/A)
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Cochin. Unterwegs gehen Sie an Bord 
eines der traditionellen Hausboote und genießen eine ca. 2-stündige Fahrt 
durch die Backwaters, vorbei an kleinen Ansiedlungen in einer malerisch-tro-
pischen Landschaft aus Kanälen und Lagunen. Entspannen Sie sich in einer 
traumhaft schönen Landschaft. Tagesziel ist Cochin, die „Königin der Arabi-
schen See“ mit dem größten Hafen südlich von Mumbai. Die Stadt ist heute 
noch beeinfl usst vom mittelalterlichen Portugal, Holland und England. Sie ist 
Sinnbild unterschiedlicher Kulturen und Architekturen. Transfer zum Hotel und 
Abendessen. (Fahrtzeit ca. 5 Std./215 km)

09. Tag:  Cochin (F/A)
Nach dem Frühstück Stadtbesichtigung in Cochin, bei der Sie die chinesischen 
Fischernetze sehen, die einst Händler vom Hofe Kublai Khans hierher impor-
tierten. Ganz in der Nähe bummeln Sie entlang der farbenfrohen Fischver-
kaufsstände. Es folgt ein kurzer Spaziergang zur Franziskaner Kirche, in der 
Vasco Da Gama für kurze Zeit beigesetzt war. Danach besichtigen Sie den 
Mattancherry Palast, welcher auch als Holländischer Palast bekannt ist. Hier 
besuchen Sie das Staatsmuseum mit seiner Ansammlung alter Wandgemälde. 
Anschließend spazieren Sie durch das jüdische Stadtviertel zur Synagoge, die 
1568 erbaut wurde und mit chinesischen Fliesen und belgischen Kronleuch-
tern dekoriert ist. Hier können noch Schriftrollen aus dem alten Testament 
besichtigt werden. Nach dem Besuch der Synagoge bleibt noch etwas Zeit 
zum Bummeln und Schlendern durch die farbenfrohen Bazarstrassen. Rück-
fahrt zum Hotel und gemeinsames Abendessen. Am Abend genießen Sie 
eine Kathakalitanzaufführung. Kathakali ist eine spektakuläre Mischung aus 
Drama, Tanz und Musik. Mit lebendig bemalten Gesichtern und aufwändigen 
Kostümen werden Ihnen Geschichten aus den Hindu-Epen Mahabharata und 
Ramayana vorgeführt.

10. Tag:  Cochin – Bergwelt der Nilgiris - Ooty (F/A)
Frühstück im Hotel. Von der Tropenküste Keralas fahren Sie über serpenti-
nenreiche Straßen durch Teeplantagen und Eukalyptus-Wälder in die Bergwelt 
der Nilgiris. Der Weg führt zunächst bis Mettupalyam, wo Sie eine Mittagspau-
se einlegen. Sie fahren weiter über die „Blauen Berge“, vorbei an Plantagen 
bis nach Coonoor. Hier steigen Sie in den „Toy Train“ und unternehmen eine 
Zugfahrt direkt in die kleine, auf 2300 m Höhe gelegenen Bergstadt Ooty. Der 
Ort war zur Kolonialzeit eine populäre Sommerfrische für hitzegeplagte Briten, 
die in den Blauen Bergen Abkühlung suchten. Den herrschaftlichen Kolonial-
stilhäusern verdankt Ooty seinen Beinamen „Königin der Bergstationen“. Ver-
steckt in den grünen Bergen liegt das Savoy Hotel, welches von der berühmten 
Taj-Hotelkette geführt wird. Farbenfrohe Blumenbeete wechseln sich mit ge-
pfl egtem, geradezu englischem Rasen in dem zwei Hektar großen Naturresort 
ab, das zu Beginn des 19.Jahrhunderts erbaut wurde. So verwundert es nicht, 

dass auch die Steincottages des Resorts an den Architekturgeschmack der 
britischen Kolonialherren erinnern. Die mit dunklen Holzmöbeln und geblümten 
Sofas ausgestatteten Zimmer entsprechen der guten Mittelklasse. Abendes-
sen im Hotel. (Fahrtzeit ca. 6,5 Std./281 km)

11. Tag:  Ooty – Mysore (F/A)
Nach dem Frühstück unternehmen Sie eine Stadtrundfahrt und besuchen den 
Botanischen Garten, welcher bereits 1847 angelegt wurde und heute einer 
der schönsten in Indien darstellt. Auf den ersten Blick wirkt Ooty wie eine 
Mischung aus Südengland und Australien mit einstöckigen Steinhäusern, 
umgeben von eingezäunten Blumengärten in gewundenen kleinen Straßen 
und großen, alles überragenden Eukalyptusbäumen auf den sonst so kahlen 
Hügeln. Nachmittags fahren Sie entlang von Betelnuss- und Pfefferplantagen 
nach Mysore. Sie wird auch die „Stadt der Düfte“ genannt, da Sie vor allem 
wegen ihrer Sandelholzprodukte sehr berühmt ist. Räucherstäbchen und Sei-
fenartikel aus Mysore werden in ganz Indien geschätzt. Transfer zum Hotel 
und Abendessen. (Fahrtzeit ca. 3 Std. 40 min./160 km)

12. Tag:  Mysore – Hassan (F/A)
Am Vormittag entdecken Sie die Stadt Mysore. Sie sehen zunächst den Ma-
haraja-Palast, der einer der größten des ganzen Landes ist. Seine Pracht ist 
überwältigend, genießen Sie die gigantischen Proportionen, die wundervoll 
verzierten Säulen, erbaut im indo-sarazenischen Stil mit Bögen und Kolona-
den in glänzendem Marmor. Das Innere erinnert ein wenig an eine afghanische 
Weste. Alles ist mit Buntglas, Spiegeln, Gold und bunten Farben versehen. An-
schließend geht es auf den Chamundi Hill mit Besuch des Tempel von Durga, 
mit seinen bunten Figuren und der monolithischen Skulptur des Nandi-Stieres 
aus dem Jahre 1659! Am Nachmittag fahren Sie weiter nach Hassan. Abend-
essen im Hotel. (Fahrtzeit ca. 3,5 Std./112 km)

13. Tag:  Hassan - Bangalore (F/A)
Nach dem Frühstück Besuch der beiden schönsten Tempelstädte Indiens in Be-
lur Halebid. Der große Tempel mitten in Belur ist eines der bemerkenswertesten 
Denkmäler aus der Zeit der Hoysala-Dynastie. Nur wenige Kilometer entfernt 
liegt Halebid, die ehemalige Hauptstadt des Hoysala-Königreichs mit einem wei-
teren, schönen Tempel als Mittelpunkt. Weiterfahrt nach Bangalore. Ankunft am 
Abend. Abendessen im Hotel. ( ca. 3,5 Std.)

14. Tag:  Bangalore - Dubai - Frankfurt oder München (F)
Am Morgen Transfer zum Airport und Linienfl ug mit Emirates über Dubai nach 
Frankfurt oder München. Ankunft am Abend des gleichen Tages.

Änderungen bleiben vorbehalten!


